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WEIHNACHTSMARKT 
1. ADVENT IM WALLCOTT-HUUS 

 
 

Am 01. Dezember 2019 veranstaltet die FWB einen 
Weihnachtsmarkt von 11 bis 17 Uhr im Walcott-Huus. 

 

Wir freuen uns, dass wir Euch wieder eine Vielzahl 
unterschiedlicher Aussteller aus den Bereichen 
Kunsthandwerk, Handarbeit, Deko, Floristik, 

Köstlichkeiten und vieles mehr präsentieren können. 
Des Weiteren könnt Ihr Euch wieder auf leckeres 

Rübenmus mit Kochwurst, Kaffee und Kuchen, Waffeln 
und hausgemachten Punsch freuen. 

Kommt vorbei und lasst Euch verzaubern von dem 
hellerleuchteten XXL-Tannenbaum und der 

weihnachtlichen Atmosphäre! 

Wir freuen uns auf Euch. 
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Ein schönes Fest fand dann am 18.08.2019 so um die Mittagzeit 
seinen harmonischen Ausklang. Mögen noch viele schöne Dorf-
feste folgen! Ich freue mich bereits jetzt darauf! (SP)

Ortsverband Felde, SPD Bredenbek, SSV Bredenbek und Uns 
Uwes Erben!

Ein herzliches DANKE an das Dorffestorganisationsteam:
Björn, Dieter, Doreen, Fietzer, Johanna, Kristina, Ralf und Sabi-
ne!!!

Ein herzliches DANKE an alle Musikdarbieter:
‚Charly Schreckschuss‘-Band, Feuerwehrkapelle Amt Molfsee, 
‚Strange weather‘, DJ Ingmar Karde, Gesangsgruppe ‚Bredenbek 
singt‘!

Ein kräftiger Applaus geht an die Grundschüler der Grundschule 
Bredenbek für die tollen Darbietungen auf der Bühne! Das habt 
ihr wirklich super gemacht! Danke an euch und auch an eure 
Lehrerinnen!

DANKE an Kai Scheller und sein Edeka-Team, an das ‚Johns 
Burgers‘-Team, an Familie Ibrahim und an Pinos Eismobil!
DANKE an die Aussteller der Oldtimer-Ausstellung am Sonntag!
Viele schöne Momente konnten wir für euch festhalten:

17. August 2019 – 10.00 Uhr - Endlich geht es los!
Pünktlich zur Eröffnung des Dorffestes durch den Bürgermeister 
Thorsten Schwanebeck versammelten sich viele Dorfbewohner 
und geladene Gäste auf dem Dorfplatz vor dem Walcott-Huus.
Hauptaugenmerk lag zunächst auf unserer Freiwilligen Feuer-
wehr Bredenbek mit ihrem neuen Löschfahrzeug (LF 20) der 
Firma Ziegler. Dieses wurde im Rahmen eines feierlichen Aktes 
offiziell in Empfang genommen. Zu diesem feierlichen Akt wur-
den u.a. die stv. Amtsvorsteherin Frau Sabine Sager, der Kreis-
brandmeister Mathias Schütte, Vertreter unserer Freiwilligen 
Feuerwehr, Vertreter der Wehren aus den Nachbargemeinden,     
unsere Pastorin Marion Lauer, 
der ehem. Wehr-

führer unserer Part-
nergemeinde Brandshagen Jürgen Dethloff, 

der Vertreter der Firma Ziegler Stephan Huth, Vertreter unserer 
Jugendwehr, unsere Gemeindevertreter und viele weitere Dorf-
bewohner und Gäste durch unseren Bürgermeister begrüßt.

Mit vielen feierlichen Worten und einer sehr berührenden und 
segensreichen Zeremonie mit unserer Pastorin Frau Lauer hatte 
das Dorffest seine gelungene Einstimmung gefunden.

Anschließend ging es in das vielfältige Programm für Jung und 
Alt über. Viele Vereine und Verbände, Institutionen, Parteien 
und Privatpersonen haben zu einem gelungenen und fröhli-
chen Fest beigetragen. Vielen Dank an dieser Stelle an jede(n) 
Einzelne(n), der/die sich mit eingebracht hat!

Ein herzliches DANKE an:

Arbeiterwohlfahrt, Bogensportclub Tiwaz, CDU Bredenbek, DRK 
Bredenbek-Krummwisch, Freie Wählergemeinschaft Breden-
bek, Freiwillige Feuerwehr Bredenbek, Grundschule Bredenbek, 
Johanniter Kindertagesstätte Bredenbek, Kirchengemeinde 
Bovenau, Landfrauen Bredenbek Krummwisch, Sozialverband 

Unser Dorffest mit TATÜTATA

Dorffest 2019

Unsere Hühner fühlen sich wohl, denn sie können sich  
täglich frei entscheiden, ob sie sich auf der Wiese oder  
im behaglichen Hühnerstall aufhalten möchten.

Die artgerechte Haltung sowie die naturreine Fütterung  
mit unserer ausgewogenen Futtermischung garantieren  
Ihnen besonders wohlschmeckende Eier. 

Machen Sie den Geschmackstest!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserem Hofladen 
in Bredenbek zwischen Rendsburg und Kiel.  
Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. 7 –20 Uhr  & So. 8 –20 Uhr 

                                                         Ihre Familie Krey

Der Ursprung in seiner leckersten Form:

Frische Eier vom  
HÜHNER HOF K R EY 

in Bredenbek

feel good!

Wakendorfer Weg 1  •  24796 Bredenbek  •  T: 04334. 934
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„Einheitsbuddeln“ und Bredenbek macht mit!Gründung eines Vereins zur Erhaltung des Kulturguts 
in den Gemeinden des Amtes

DANKE allen Unterstützer der Tombola 

Unsere Wohnung glich in den Tagen vor dem Dorffest einer 
Geschenkeboutique. Insgesamt 200 Preise – von einer JBL Box , 
über Gesellschaftsspiele, Gutscheine, Gymnastikball, Fußbällen, 
Haartrockner, Werkzeugkoffer und Feuerkorb bis hin zum kleinen 
Vogelfutterhaus konnten Björn, ich und Sabine Wallus  durch 
großzügige Geld- und Sachspenden von ortsansässigen und 
nicht ortsansässigen Firmen und Privatpersonen auftreiben. Die 
Tombola kam bei den Besuchern des Dorffestes ausgesprochen  
gut an und war ein voller Erfolg. Die Lose gingen weg wie 
‚warme Semmel‘. Der schönste Lohn für diese Mühe ist zu sehen, 
wie sich die Besucher freuen, wenn ihnen das Tombola-Glück 
hold gewesen ist. Danke an alle Gäste und Mitwirkenden für ein 
gelungenes Fest! (Text: Doreen Schauer)

Herzlichen Dank an die Spender:

Kewell Schweißtechnik
Schornsteinfegermeister Jan-Eckhard Weber

Physioaktiv Peter Heuer
AXA Lutz Pohlmann

Apotheke am Westensee
E aktiv markt Kai Scheller

Krämer Pferdesport
Restaurant Adelfes

Physiotherapie Beate Baganz
Das Kleine Wellnest – Monika Bastian

VR Bank Kreis Rd-Eckernförde
Blume und Gestaltung Birte Reinberg

Susanne Hinz HAARmonie
o.t.n. – orthopädie technik nord

Tierpark Gettorf
Wildpark Eekholt

Tierpark Arche Warder
Autohaus Doose – Willer

Thorsten Eggers Krummwisch
StudioLine Photography

Familie Kohnert
Peter Weißenfels

Zweihundert Preise für die Tombola anlässlich des 
Dorffestes

In den Gemeinden verfügen einige Privatpersonen noch über  
umfangreiche Kenntnisse der Ortsgeschichten und haben 
auch noch zum Teil eine große Sammlung von beweglichem 
Kulturguts, z.B. alte Bilder, in ihrem Besitz. Im Rahmen von 
Interessengemeinschaften haben sich bisher die Dorfchronisten 
zusammengefunden und nach umfangreichen Recherchen 
Dorfchroniken erstellt. So wird aktuell auch die Dorfchronik 
der Gemeinde Bredenbek von unserem Dorfchronisten 
Hans-Werner Hamann aktualisiert. Jedoch gibt es zurzeit im 
Amtsgebiet keine Organisationsstruktur, die für die langfristige 
Erhaltung und Sicherung des erhaltenswerten Kulturgutes 
geeignet ist. Der Amtsausschuss des Amtes Achterwehr hat 
daher beschlossen, mit allen Gemeinden des Amtes gemeinsam 
einen gemeinnützigen Verein zur Erhaltung des Kulturgutes zu 
gründen. Als juristische Person kann der Verein Eigentümer der 
ihm überantworteten historischen Gegenstände werden und 
den Fortbestand dauerhaft sichern.
Die Gemeindevertretung Bredenbek schloss sich dem Vorschlag 
des Amtes an und stimmte der kooperativen Mitgliedschaft 
zum gemeinnützigen Verein zu. Als gemeindliches Mitglieder 
leistet die Gemeinde Bredenbek einen finanziellen Beitrag in 
Höhe von 0,10 € pro Einwohner/-in jährlich. Sollten sich also 
noch bedeutsame Gegenstände oder/und alte Dorfgeschichten 
in Ihrem Besitz befinden und Sie wissen nicht wohin damit, 
dann wenden Sie sich bitte an unseren Bürgermeister Thorsten 
Schwanebeck. Mit Hilfe des gemeinnützigen Vereines können 
wir die Geschichte des Dorfes Bredenbek auch für künftige 
Generationen sichern und erhalten. (AG)

In Schleswig-Holstein erfolgte mit dem Tag der Deutschen 
Einheit der Startschuss für eine neue Tradition. Unter dem Motto 
#Einheitsbuddeln sollen in diesem Jahr 40.000 neue Bäume 

gepflanzt werden. Jeder 
konnte und hier kann 
immer noch mitmachen 
und zum Beispiel im 
eigenen Garten einen 
Baum pflanzen. Der 
Chef der Staatskanzlei, 
Staatssekretär Dirk 
Schrödter, hatte zum Tag 
der Deutschen Einheit den 
Startschuss für die Aktion 
" # E i n h e i t s b u d d e l n " 
gegeben: Kommunen, 
Unternehmen und Bürger 
waren aufgefordert, 
gemeinsam mindestens 
40.000 Bäume zu 

pflanzen. "Wir wollen in diesem Jahr nicht nur zurückblicken, 
wenn wir am 3. Oktober den wichtigsten Feiertag der Deutschen 
feiern. Wir wollen zugleich einen Impuls für die Zukunft setzen", 
sagte der Staatssekretär in Kiel. Diese Idee von einer neuen 
Tradition brachte Andrea Gellert in die vorletzte Sitzung der 
Gemeindevertretung ein und bat darum, dass die Gemeinde 
Bredenbek an dieser wunderbaren Aktion mitmachen würde. 
Die Gemeindevertretung war einverstanden und stimmte 
der Maßnahme zu. Die weitere Planung wurde die Hände des 
Umweltausschusses gelegt. Der Bredenbeker Baum konnte 
somit am 02. Oktober 2019 auf der Koppel der Künste gepflanzt 
bzw. eingebuddelt werden. (AG)

AutoService
Ditmar KlauzaSchmiedekoppel 9  |  24242 Felde  |  Tel. 04340/403030

www.403030.de  |  service @ 403030.de

Ihre KFZ-Meisterwerkstatt für alle Marken

• Die Gemeinde hat mit Stand vom 
  02.09.2019 1514 Einwohner und 
  das gesamte Amt 11.589 Einwoh-
  ner.
• Vom 01.07.-07.07.2019 fand wie
  der das Zeltlager der Jugendfeuer-
  wehren in Waabs statt.
• Am 10.07.2019 wurde der Über-
  lassungsvertrag für das Feuer-
  wehrfahrzeug LF8 mit der Ge-
  meinde Groß Vollstedt unterschrieben und am 24.07.2019 gab 
  es einen Fototermin in Groß Vollstedt.
• Die Deckenerneuerung der K67 ist abgeschlossen. Die Markie-
  rungsarbeiten sind inzwischen auch abgeschlossen.
• 24 Kinder wurden am 14.08.2019 in die Grundschule einge-
  schult.
• Am 17.08.2019 fand das Dorffest statt. Bürgermeister Schwa-
  nebeck bedankt sich bei allen Beteiligten.
• Am 02.09.2019 wurden Container bei der Feuerwehr und als 
  Sturmlager für den Waldkindergarten an der Sporthalle aufge-
  stellt.
• Am 03.09.2019 gab es ein Arbeitstreffen mit der TING 
  Genossenschaft.
• Das 5-jährige Bestehen der Jugendfeuerwehr wurde am 
  07.09.2019 gefeiert.
• Der Schulentwicklungstag in der Grundschule war am 
  16.09.2019.
• Am 23.10.2019 findet wieder ein Arbeitstreffen mit der TING-
  Genossenschaft statt.
• Das Weihnachtsbingo wird am 16.11.2019 im Adelfes veran-
  staltet.
• Am 17.11.2019 findet der Volkstrauertag am Ehrendenkmal 
  statt.,
• Die nächste Sitzung der Gemeindevertretung ist für Donners-
  tag, den 12.12.2019 ge-plant.
• Der Neujahrsempfang wird am 19.01.2020 sein.

         Ihr Thorsten Schwanebeck 

         Für eine (attr)aktive Gemeinde

Aktuelles aus der Gemeinde
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Liebe Marion, lieber Jens,
kennt ihr noch die Poesiebücher von früher, die durch die Klas-
senräume der Grundschule schwirrten? Unter der Rubrik ‚Mein 
Wunschberuf‘ stand bei mir immer: Landwirtin. Mit einem Ban-
ker als Vater, der keinen Betrieb zu vererben hatte, ist daraus lei-
der nichts geworden, aber das Interesse ist bis heute geblieben, 
denn wie heißt es so schön:
Am Anfang von jedem Lebensmittel steht die Landwirtschaft!

Wie seid ihr zu diesem Beruf gekommen?

Marion: Ich bin in die Landwirtschaft geboren worden. Meine 
Eltern mussten den Hof aber schon 1973 aufgeben. Ich habe 
Jens geheiratet und für mich war es absolut ok alle anfallenden 
Arbeiten mit zu erledigen. Mir hat es immer viel Freude gemacht 
mit den Tieren zu arbeiten und es ist auch kein Problem 365 Tage 
im Jahr täglich da zu sein. Die Liebe zur Landwirtschaft habe ich 
auch an unsere Kinder weitergeben können.

Jens: Mein Opa hat diese Siedlung 1953, als eine von 9 Siedlun-
gen in Bredenbek, zugeteilt bekommen. Er hat mit meinem Va-

ter Uwe Hartmann zusammen klein angefangen und sie
haben stetig den Betrieb weiterentwickelt und dazu beigetra-
gen, dass dieser Betrieb wirtschaftlich blieb. Trotz schwerer Zei-
ten für die Landwirtschaft! Unser Betrieb ist der einzige von den 
9 Betrieben, der heute noch bewirtschaftet wird. Ich bin hier auf 
diesem Hof aufgewachsen und heute der Landwirt in 3. Gene-
ration.

1985 konnte ich einen Nachbarbetrieb im Erlenbruch OT Rolfs-
hörn pachten und eigenständig bewirtschaften. 1987 haben 
Marion und ich geheiratet und konnten dann auch dort woh-
nen. 1996 haben wir dann auch den elterlichen Betrieb von mei-
nen Eltern übernommen und sind mit unseren 4 Kindern nach 
Kronsburg gezogen. Zurzeit bewirtschaften wir zusammen mit 

Organisation und Vorbereitung verbunden war, anzubieten? 
Und was steckt eigentlich hinter der Bezeichnung LelyDay?

Der LelyDay ist eigentlich eine „Tag der offenen Tür“ Veranstal-
tung der Firma Lely, von der alle unsere Roboter (Melk-, Spal-
tenreiniger- und Fütterungsroboter „Vector“) kommen. Lely ist 
ein Niederländisches Unternehmen. Es hat sich in den letzten 
Jahren auf die Automatisierung im in der Rinderhaltung spezi-
alisiert. Der erste Astronaut so heißt der Melkroboter von Lely, 
wurde schon 1995 auf den Markt gebracht. Unser „Vector“ Füt-
terungsroboter ist der Erste in Schleswig-Holstein gewesen 
und daher wurden wir gefragt, ob wir diesen „Tag der offenen 
Tür“ mitmachen würden. So ist die Sache entstanden. Da für 
so etwas sehr viel organisiert werden muss, lag es uns sehr am
Herzen, diesen Tag nicht nur für Landwirte, sondern auch für 
alle anderen Interessierten, besonders für die Bredenbeker, zu 
nutzen. Wir freuen uns sehr darüber, dass unser Angebot so 
zahlreich angenommen worden ist! Landwirtschaft in Natura zu 
sehen und zu erleben ist etwas anderes, als nur dem zu glauben, 
was die Medien erzählen oder wir als „Bilderbuch“-Denken be-
zeichnen. Das ist so manches Mal weit von der Realität entfernt!
Aufklärung, woher unsere Nahrungsmittel kommen wird immer 
wichtiger! Wir freuen uns immer, wenn es Interessierte gibt, die 
zu uns kommen und nachfragen! So haben wir schon manches 
Mal dazu beitragen können, dass das Verständnis für unsere 
täglichen Arbeiten und das Bild zur Landwirtschaft aus einem 
anderen Blickwinkel betrachtet wird.

Jens, du bist 40 Jahre aktives Mitglied der Freiwilligen Feuer-
wehr in Bredenbek. Dafür hast du auf der letzten Jahreshaupt-
versammlung das Brandschutzehrenzeichen am Bande in Gold 
erhalten. Herzlichen Glückwunsch! Das ist eine lange Zeit, in der 
du sicherlich viel erlebt hast mit den Kameraden. Was fällt dir 
spontan dazu ein?

Als Erstes möchten wir uns bei allen Kameraden/innen, die uns 
so tatkräftig an dem Tag

Klönschnack mit Marion und Jens Hartmann

unterstützt haben, ganz herzlich bedanken. Einen besonderen 
Dank auch an den Festausschuss, der, wie bei allen anderen 
Festlichkeiten der Feuerwehr, die Organisation der Verpflegung 
sehr professionell organisiert hat.
Die Bredenbeker Feuerwehr ist zurzeit eine echt tolle Truppe. 
Danke!!!
Die Feuerwehr ist auch sehr positiv den anderen Feuerwehrka-
meraden aus anderen Dörfern aufgefallen.

Jens, auch sonst kennt man dich auch über die Grenzen Breden-
beks hinaus. So bist du zum Beispiel noch Mitglied im Aufsichts-
rat der VR Bank Schleswig-Mittelholstein eG. Magst du davon 
berichten?

1994 bin ich in den Aufsichtsrat der damaligen Raiffeisenbank 
Felde eG gewählt worden. Durch Fusionen in den folgenden 
Jahren entstand zunächst die Raiffeisenbank Nortorf eG und 
dann die Volksbank-Raiffeisenbank im Kreis Rendsburg. 2019 
fusionierten die Volksbank-Raiffeisenbank im Kreis Rendsburg 
mit der Schleswiger Volksbank zur VR Bank Schleswig – Mittel-
holstein. Mit der technischen Fusion am 09.09.2019 ändern sich 
für alle Kunden der Volksbank-Raiffeisenbank im Kreis Rends-
burg die IBAN Nr. Durch die Digitalisierung und das geänderte 
Kundenverhalten, z.B. Online Banking, mussten in den letzten 
Jahren auch Geschäftsstellen geschlossen werden. Darunter war
auch die 1921 eigenständig gegründete Raiffeisenbank Breden-
bek. Es waren keine einfachen Entscheidungen.

Einige Jahre warst du in der Gemeindepolitik Bredenbeks aktiv. 
Somit hast du das Bredenbeker Leben aktiv mitgestaltet. Was 
lag dir seinerzeit besonders am Herzen?

In der Gemeindepolitik bin ich nur kurze Zeit aktiv dabei gewe-
sen. In der Zeit hatte ich 7 ehrenamtliche Posten in Aufsichtsrat 
und Vorständen und in der Feuerwehr bin ich auch noch. Dazu 
kam meine Familie mit 4 Kindern und der Betrieb. Das war zu viel! 
Daraufhin habe ich mich aus einigen Ämtern zurückgezogen.

Finn, unserem ältesten Sohn, den Betrieb, der ihn auch weiter-
führen will.
Wir möchten gern ein Familienbetrieb ohne Fremdarbeitskräf-
te bleiben. Neue Melktechnik stand an. Somit haben wir uns 
gemeinsam entschlossen, es mit einem Melkroboter auszupro-
bieren. 2014 kauften wir den ersten Melkroboter um zu sehen, 
ob diese Technik auch zu uns und unserem Betrieb passt. Dann 
ging es in kleinen Schritten weiter. 2016 kam ein zweiter Melkro-
boter dazu und dieses Jahr der Vector-Fütterungsroboter. Faszi-
nierend ist, dass die Kühe diese Automatisierung so begeistert 
annehmen. Die Tiere sind ruhiger und ausgeglichener.

Was bedeutet das für euch heute selbstständiger Landwirt/-in 
zu sein?

Immer zu versuchen, die richtigen Entscheidungen zu treffen 
und den Betrieb zukunftsfähig zu erhalten. Dazu gehört die 
Umstellung auf die Roboter. Eine besondere und keine leichte 
Entscheidung trafen wir 2011, als wir uns mit den Familien Peter 
Lass und Leif Eggers dazu entschieden haben, eine Biogasanla-
ge zu bauen. Grundlage war auch, dass es politisch und gesell-
schaftlich gewünscht war.

Woher kommt eigentlich die Milch? - Am 14. September habt 
ihr diesbezüglich auf eurem Hof einen ‚Tag der offenen Tür‘ ver-
anstaltet und eure Hoftüren in Kronsburg waren von 10-15 Uhr 
für Jede/n geöffnet. Der sog. LelyDay. Viele Interessierte konn-
ten sich einen Eindruck von dem verschaffen, wie und womit 
ihr euren Lebensunterhalt erarbeitet. Die Erwachsenen konnten 
sich von der modernen und beeindruckenden Technik der Be-
triebsabläufe einen Eindruck verschaffen und die Kinderaugen 
glänzten beim Anblick der kleinen Kälbchen. Ich selber fühlte 
mich wieder in meine Kindheit versetzt. Euer Hof vermittelt den 
Eindruck, hier wird der Beruf Landwirt/-in noch mit Liebe zum 
Beruf und zum Tier ausgeführt.
Was hat euch veranlasst, diesen offenen Hoftag, der mit viel 



www.freiewaehler-bredenbek.de

Liebe Marion, lieber Jens,
kennt ihr noch die Poesiebücher von früher, die durch die Klas-
senräume der Grundschule schwirrten? Unter der Rubrik ‚Mein 
Wunschberuf‘ stand bei mir immer: Landwirtin. Mit einem Ban-
ker als Vater, der keinen Betrieb zu vererben hatte, ist daraus lei-
der nichts geworden, aber das Interesse ist bis heute geblieben, 
denn wie heißt es so schön:
Am Anfang von jedem Lebensmittel steht die Landwirtschaft!

Wie seid ihr zu diesem Beruf gekommen?

Marion: Ich bin in die Landwirtschaft geboren worden. Meine 
Eltern mussten den Hof aber schon 1973 aufgeben. Ich habe 
Jens geheiratet und für mich war es absolut ok alle anfallenden 
Arbeiten mit zu erledigen. Mir hat es immer viel Freude gemacht 
mit den Tieren zu arbeiten und es ist auch kein Problem 365 Tage 
im Jahr täglich da zu sein. Die Liebe zur Landwirtschaft habe ich 
auch an unsere Kinder weitergeben können.

Jens: Mein Opa hat diese Siedlung 1953, als eine von 9 Siedlun-
gen in Bredenbek, zugeteilt bekommen. Er hat mit meinem Va-

ter Uwe Hartmann zusammen klein angefangen und sie
haben stetig den Betrieb weiterentwickelt und dazu beigetra-
gen, dass dieser Betrieb wirtschaftlich blieb. Trotz schwerer Zei-
ten für die Landwirtschaft! Unser Betrieb ist der einzige von den 
9 Betrieben, der heute noch bewirtschaftet wird. Ich bin hier auf 
diesem Hof aufgewachsen und heute der Landwirt in 3. Gene-
ration.

1985 konnte ich einen Nachbarbetrieb im Erlenbruch OT Rolfs-
hörn pachten und eigenständig bewirtschaften. 1987 haben 
Marion und ich geheiratet und konnten dann auch dort woh-
nen. 1996 haben wir dann auch den elterlichen Betrieb von mei-
nen Eltern übernommen und sind mit unseren 4 Kindern nach 
Kronsburg gezogen. Zurzeit bewirtschaften wir zusammen mit 

Organisation und Vorbereitung verbunden war, anzubieten? 
Und was steckt eigentlich hinter der Bezeichnung LelyDay?

Der LelyDay ist eigentlich eine „Tag der offenen Tür“ Veranstal-
tung der Firma Lely, von der alle unsere Roboter (Melk-, Spal-
tenreiniger- und Fütterungsroboter „Vector“) kommen. Lely ist 
ein Niederländisches Unternehmen. Es hat sich in den letzten 
Jahren auf die Automatisierung im in der Rinderhaltung spezi-
alisiert. Der erste Astronaut so heißt der Melkroboter von Lely, 
wurde schon 1995 auf den Markt gebracht. Unser „Vector“ Füt-
terungsroboter ist der Erste in Schleswig-Holstein gewesen 
und daher wurden wir gefragt, ob wir diesen „Tag der offenen 
Tür“ mitmachen würden. So ist die Sache entstanden. Da für 
so etwas sehr viel organisiert werden muss, lag es uns sehr am
Herzen, diesen Tag nicht nur für Landwirte, sondern auch für 
alle anderen Interessierten, besonders für die Bredenbeker, zu 
nutzen. Wir freuen uns sehr darüber, dass unser Angebot so 
zahlreich angenommen worden ist! Landwirtschaft in Natura zu 
sehen und zu erleben ist etwas anderes, als nur dem zu glauben, 
was die Medien erzählen oder wir als „Bilderbuch“-Denken be-
zeichnen. Das ist so manches Mal weit von der Realität entfernt!
Aufklärung, woher unsere Nahrungsmittel kommen wird immer 
wichtiger! Wir freuen uns immer, wenn es Interessierte gibt, die 
zu uns kommen und nachfragen! So haben wir schon manches 
Mal dazu beitragen können, dass das Verständnis für unsere 
täglichen Arbeiten und das Bild zur Landwirtschaft aus einem 
anderen Blickwinkel betrachtet wird.

Jens, du bist 40 Jahre aktives Mitglied der Freiwilligen Feuer-
wehr in Bredenbek. Dafür hast du auf der letzten Jahreshaupt-
versammlung das Brandschutzehrenzeichen am Bande in Gold 
erhalten. Herzlichen Glückwunsch! Das ist eine lange Zeit, in der 
du sicherlich viel erlebt hast mit den Kameraden. Was fällt dir 
spontan dazu ein?

Als Erstes möchten wir uns bei allen Kameraden/innen, die uns 
so tatkräftig an dem Tag

Klönschnack mit Marion und Jens Hartmann

unterstützt haben, ganz herzlich bedanken. Einen besonderen 
Dank auch an den Festausschuss, der, wie bei allen anderen 
Festlichkeiten der Feuerwehr, die Organisation der Verpflegung 
sehr professionell organisiert hat.
Die Bredenbeker Feuerwehr ist zurzeit eine echt tolle Truppe. 
Danke!!!
Die Feuerwehr ist auch sehr positiv den anderen Feuerwehrka-
meraden aus anderen Dörfern aufgefallen.

Jens, auch sonst kennt man dich auch über die Grenzen Breden-
beks hinaus. So bist du zum Beispiel noch Mitglied im Aufsichts-
rat der VR Bank Schleswig-Mittelholstein eG. Magst du davon 
berichten?

1994 bin ich in den Aufsichtsrat der damaligen Raiffeisenbank 
Felde eG gewählt worden. Durch Fusionen in den folgenden 
Jahren entstand zunächst die Raiffeisenbank Nortorf eG und 
dann die Volksbank-Raiffeisenbank im Kreis Rendsburg. 2019 
fusionierten die Volksbank-Raiffeisenbank im Kreis Rendsburg 
mit der Schleswiger Volksbank zur VR Bank Schleswig – Mittel-
holstein. Mit der technischen Fusion am 09.09.2019 ändern sich 
für alle Kunden der Volksbank-Raiffeisenbank im Kreis Rends-
burg die IBAN Nr. Durch die Digitalisierung und das geänderte 
Kundenverhalten, z.B. Online Banking, mussten in den letzten 
Jahren auch Geschäftsstellen geschlossen werden. Darunter war
auch die 1921 eigenständig gegründete Raiffeisenbank Breden-
bek. Es waren keine einfachen Entscheidungen.

Einige Jahre warst du in der Gemeindepolitik Bredenbeks aktiv. 
Somit hast du das Bredenbeker Leben aktiv mitgestaltet. Was 
lag dir seinerzeit besonders am Herzen?

In der Gemeindepolitik bin ich nur kurze Zeit aktiv dabei gewe-
sen. In der Zeit hatte ich 7 ehrenamtliche Posten in Aufsichtsrat 
und Vorständen und in der Feuerwehr bin ich auch noch. Dazu 
kam meine Familie mit 4 Kindern und der Betrieb. Das war zu viel! 
Daraufhin habe ich mich aus einigen Ämtern zurückgezogen.

Finn, unserem ältesten Sohn, den Betrieb, der ihn auch weiter-
führen will.
Wir möchten gern ein Familienbetrieb ohne Fremdarbeitskräf-
te bleiben. Neue Melktechnik stand an. Somit haben wir uns 
gemeinsam entschlossen, es mit einem Melkroboter auszupro-
bieren. 2014 kauften wir den ersten Melkroboter um zu sehen, 
ob diese Technik auch zu uns und unserem Betrieb passt. Dann 
ging es in kleinen Schritten weiter. 2016 kam ein zweiter Melkro-
boter dazu und dieses Jahr der Vector-Fütterungsroboter. Faszi-
nierend ist, dass die Kühe diese Automatisierung so begeistert 
annehmen. Die Tiere sind ruhiger und ausgeglichener.

Was bedeutet das für euch heute selbstständiger Landwirt/-in 
zu sein?

Immer zu versuchen, die richtigen Entscheidungen zu treffen 
und den Betrieb zukunftsfähig zu erhalten. Dazu gehört die 
Umstellung auf die Roboter. Eine besondere und keine leichte 
Entscheidung trafen wir 2011, als wir uns mit den Familien Peter 
Lass und Leif Eggers dazu entschieden haben, eine Biogasanla-
ge zu bauen. Grundlage war auch, dass es politisch und gesell-
schaftlich gewünscht war.

Woher kommt eigentlich die Milch? - Am 14. September habt 
ihr diesbezüglich auf eurem Hof einen ‚Tag der offenen Tür‘ ver-
anstaltet und eure Hoftüren in Kronsburg waren von 10-15 Uhr 
für Jede/n geöffnet. Der sog. LelyDay. Viele Interessierte konn-
ten sich einen Eindruck von dem verschaffen, wie und womit 
ihr euren Lebensunterhalt erarbeitet. Die Erwachsenen konnten 
sich von der modernen und beeindruckenden Technik der Be-
triebsabläufe einen Eindruck verschaffen und die Kinderaugen 
glänzten beim Anblick der kleinen Kälbchen. Ich selber fühlte 
mich wieder in meine Kindheit versetzt. Euer Hof vermittelt den 
Eindruck, hier wird der Beruf Landwirt/-in noch mit Liebe zum 
Beruf und zum Tier ausgeführt.
Was hat euch veranlasst, diesen offenen Hoftag, der mit viel 



www.freiewaehler-bredenbek.de

Liebe Bredenbekerinnen und Bredenbeker,

mein Name ist Simone Meihs, seit Januar 2019 bin ich als stell-
vertretende Leitung Teil des Teams der Kindertagesstätte in Bre-
denbek. Mein Mann und ich wohnen mit unseren fünfjährigen 
Zwillingen Liam und Matthis in Kiel-Russee.

Nach meinem Pädagogikstudium an der Uni Kiel habe ich 3 1/2 
Jahre im Frauenhaus Neumünster mit Kindern und ihren Müt-
tern gearbeitet. Vor meiner Elternzeit habe ich eine Kinderta-
gesstätte in Kiel geleitet, das dort erworbene spezifische Wissen 
sowie die praktische Erfahrungen als Leitungskraft in einer Kita 
haben mir den Einstieg in meine jetzige Tätigkeit sehr erleich-
tert.

Ehrenamtlich arbeite ich seit meinem 16. Lebensjahr mit Kin-
dern. Ich mag Brettspiele, Tischkicker und Skat, spannende Fil-
me, Fotografie und die italienische Küche. Die dörflichen Struk-
turen in Bredenbek sind mir aus meiner Kindheit und Jugend 
vertraut, ich bin in ähnlicher Umgebung in Wankendorf aufge-
wachsen.

Beruflich ist eines meiner Herzensanliegen, mich für mehr Chan-
cengleichheit von Kindern im Bereich Bildung einzusetzen. Da 
Ernährung hierbei eine wichtige Rolle spielt, freue ich mich sehr, 
dass wir uns als Kita-Team entschieden haben, Ernährung und 
Bewegung in den nächsten Jahren zu Schwerpunktthemen un-
serer Arbeit zu machen. 

Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit! 
Simone Meihs

(S)ein Herz für Kinder…

…hat unser Gemeindevertreter Peter Böge sinnbildlich mit 
seinem handwerklichen Geschick verewigt. Unsere Waldkin-
dergartengruppe die „Forstfüchse“ haben seit einiger Zeit ein 
Sturmquartier direkt hinter der Sporthalle in einem Container 
gefunden. Diese Lösung bot sich an, nachdem festgestellt wur-
de, dass die Unterbringung in der Sportlerhütte aus organisato-
rischen Gründen nur eine vorübergehende Lösung sein konnte. 
Nun stellte sich die Frage, wohin gehen die Kinder bei ihren Not-
durften. Beherzt nahm sich Peter Böge dieser Aufgabe an und 
legte in seiner ‚Klüterkammer‘ los. Und das Ergebnis kann sich 
sehen lassen, denn er hat mit seinem handwerklichen Geschick 
ein beachtlich schönes und stabiles Plumps-Klo ‚geklütert‘. Das 
ist unseres Erachtens ein großes DANKE wert.

…wieso die Türen alter Toilettenhäuschen eigentlich immer mit 
einem Herz verziert sind…

Wisst Ihr die Antwort? Ich habe mal nachgeforscht…Früher, als 
es noch keine Toilettenhäuschen o. ä. gab und man seine Not-
durft im Schweinestall oder auf dem Misthaufen erledigte, stand 
zumindest für die begüterten Bürger ein Nachtstuhl zur Verfü-
gung. Dieser Nachtstuhl hatte zwei Armlehnen und eine hohe 
Rückenlehne, in die als Verzierung oft ein Herz eingebracht war. 

Als später dann 
die ersten Toilet-
tenhäuschen auf-
kamen, übernahm 
man dieses Herz für 
die Tür. So konnte 
man neben etwas 
Licht auch für die 
Belüftung sorgen. 
Und im alten Rom 
waren Plumps-
klos mit mehre-
ren Sitzen (ohne 
Trennwand) zur 
Benutzung durch 
mehrere Personen 
gleichzeitig ver-
breitet. Dort galt 
der Toilettengang 
als gesellige Ange-
legenheit, Händler 
konnten über Ge-
schäftliches reden, 

noch heute spricht man von der Verrichtung des Geschäfts. Das 
Plumpsklo kann als Weiterentwicklung des Steh-Klos mit einem 
horizontal angebrachten Balken zum Sitzen (im Volksmund 
„Donnerbalken“) angesehen werden (Quelle: Wikipedia). (SP)

Erntedankfest in unserer Partnergemeinde 
Reinberg/Sundhagen

Das Erntedankfest hat sich zu einem beliebten Höhepunkt im 
kulturellen Leben der Gemeinde etabliert. Von Jahr zu Jahr 
strömen immer mehr Menschen auf den alten Pfarrhof nach 
Reinberg. Das ist eine Bestätigung für die Idee, die vor fünf Jahren 
entstand. Eine Idee, der sich immer mehr Vereine anschließen, um 
mit ihren Aktivitäten das Fest zu bereichern. Das würdigte auch 
Bürgermeister Helmut Krüger in seinen Begrüßungsworten. Kurz 

zuvor bereicherte 
er noch als Mitglied 
des Posaunenchores 
den Gottesdienst. 
Mit viel Humor 
führte DJ Kalle durch 
den kurzweiligen 
Nachmittag. Er 
verwies auf die 
M itmachakt ionen, 

führte kleine Interviews mit Akteuren und moderierte die 
Auswertung des Marmeladenwettbewerbs. Wieder einmal 
wurde Mandy Groß aus Wilmshagen mit ihrer Kreation zur 
Marmeladenkönigin gewählt. Um Sieger und Plätze ging es auch 
beim Reifencup. Dieser wurde von Robert Bielow von Alligator 

Gym aus Kirchdorf 
organisiert. 29 kleine 
und große Teilnehmer 
wagten sich an die 
unterschiedl ichen 
Reifengrößen. 
Die Jagdhornbläser 
des Hegering 
B r e m e r h a g e n 
waren der kulturelle 

Höhepunkt des Festes, welches wieder bei herrlichem Wetter 
stattfand. Mit Spannung wurde der Preisverlosung entgegen 
gefiebert. Attraktive Preise fanden begeisterte Abnehmer. 
Allerdings gehörte bei einer jungen Frau sehr viel Losglück 
dazu, drei Mal Katzenfutter zu gewinnen. Sicherlich fand sie 
Abnehmer dafür. Beim Publikum sorgte es jedenfalls für Spaß 
und Unterhaltung.

Das Erntedankfest war ein 
voller Erfolg. An dieser Stelle ein 
großer Dank an alle Unterstützer, 
den Sponsoren der Preise, den 
Vereinen, den Gemeindearbeiten 
und dem Kulturausschuss, in 
dessen Händen die Organisation 
lag. Ideen für Erntedank 2020 
werden gerne angenommen.
Roswitha Pendzinsky

Marion, was verbindet dich besonders mit Bredenbek? 

Ich bin als ‚Jens Frau‘ nach Bredenbek gekommen. Eigentlich 
nach Kronsburg! Denn wir bezeichnen uns sehr gern als Krons-
burger! Hier fühle ich ich sehr wohl. Ich bin die Frau an Jens Seite 
und habe ihn immer sehr gern bei all seinen Vorhaben unter-
stützt. Sei es betrieblich oder ihm den Rücken frei gehalten für 
seine Ehrenämter, die ihm sehr wichtig sind. Eingebracht habe 
ich selbst mich intensiv 8 Jahre in den Kirchenvorstand. Und das 
sehr gerne.
Zudem sind unsere 4 Kinder hier zur Grundschule gegangen 
und es ist einfach toll, dass wir die Grundschule noch haben. Zu 
unserer Zeit waren die Klassen noch sehr klein, z.T. nur 9 oder 
14 Schüler, das war schon super! Es war eine sehr schöne Zeit. 
Sportverein und Kaufmann sind auch vor Ort, was auch nicht 
überall der Fall ist, sie bereichern das Dorfleben noch zusätzlich.
Kurze Wege und alles was man braucht.....das wollen wir nicht 
missen!

Liebe Marion, lieber Jens,

Albert Einstein hat einmal gesagt: Erfolg kommt dann, wenn du 
liebst, was du tust. Diese Lebensweisheit wurde mir durch euch 
mit diesem Klönschnack vermittelt. Vielen Dank und alle Gute, 
Sünje

Klönschnack mit Marion und Jens Hartmann Vorstellung Frau Meihs

Kostenloses WLAN im Feuerwehrgerätehaus 

Seit kurzem gibt es im/um Feuerwehrgerätehaus Bredenbek das 
kostenlose WLAN „SH_WLAN“.

Einfach SH_WLAN auswählen, und ohne E-Mail oder Passwor-
teingabe sofort lossurfen.
https://www.sh-wlan.de/ 
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dass wir uns als Kita-Team entschieden haben, Ernährung und 
Bewegung in den nächsten Jahren zu Schwerpunktthemen un-
serer Arbeit zu machen. 

Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit! 
Simone Meihs

(S)ein Herz für Kinder…

…hat unser Gemeindevertreter Peter Böge sinnbildlich mit 
seinem handwerklichen Geschick verewigt. Unsere Waldkin-
dergartengruppe die „Forstfüchse“ haben seit einiger Zeit ein 
Sturmquartier direkt hinter der Sporthalle in einem Container 
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durft im Schweinestall oder auf dem Misthaufen erledigte, stand 
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Rückenlehne, in die als Verzierung oft ein Herz eingebracht war. 

Als später dann 
die ersten Toilet-
tenhäuschen auf-
kamen, übernahm 
man dieses Herz für 
die Tür. So konnte 
man neben etwas 
Licht auch für die 
Belüftung sorgen. 
Und im alten Rom 
waren Plumps-
klos mit mehre-
ren Sitzen (ohne 
Trennwand) zur 
Benutzung durch 
mehrere Personen 
gleichzeitig ver-
breitet. Dort galt 
der Toilettengang 
als gesellige Ange-
legenheit, Händler 
konnten über Ge-
schäftliches reden, 

noch heute spricht man von der Verrichtung des Geschäfts. Das 
Plumpsklo kann als Weiterentwicklung des Steh-Klos mit einem 
horizontal angebrachten Balken zum Sitzen (im Volksmund 
„Donnerbalken“) angesehen werden (Quelle: Wikipedia). (SP)

Erntedankfest in unserer Partnergemeinde 
Reinberg/Sundhagen
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entstand. Eine Idee, der sich immer mehr Vereine anschließen, um 
mit ihren Aktivitäten das Fest zu bereichern. Das würdigte auch 
Bürgermeister Helmut Krüger in seinen Begrüßungsworten. Kurz 

zuvor bereicherte 
er noch als Mitglied 
des Posaunenchores 
den Gottesdienst. 
Mit viel Humor 
führte DJ Kalle durch 
den kurzweiligen 
Nachmittag. Er 
verwies auf die 
M itmachakt ionen, 

führte kleine Interviews mit Akteuren und moderierte die 
Auswertung des Marmeladenwettbewerbs. Wieder einmal 
wurde Mandy Groß aus Wilmshagen mit ihrer Kreation zur 
Marmeladenkönigin gewählt. Um Sieger und Plätze ging es auch 
beim Reifencup. Dieser wurde von Robert Bielow von Alligator 

Gym aus Kirchdorf 
organisiert. 29 kleine 
und große Teilnehmer 
wagten sich an die 
unterschiedl ichen 
Reifengrößen. 
Die Jagdhornbläser 
des Hegering 
B r e m e r h a g e n 
waren der kulturelle 

Höhepunkt des Festes, welches wieder bei herrlichem Wetter 
stattfand. Mit Spannung wurde der Preisverlosung entgegen 
gefiebert. Attraktive Preise fanden begeisterte Abnehmer. 
Allerdings gehörte bei einer jungen Frau sehr viel Losglück 
dazu, drei Mal Katzenfutter zu gewinnen. Sicherlich fand sie 
Abnehmer dafür. Beim Publikum sorgte es jedenfalls für Spaß 
und Unterhaltung.

Das Erntedankfest war ein 
voller Erfolg. An dieser Stelle ein 
großer Dank an alle Unterstützer, 
den Sponsoren der Preise, den 
Vereinen, den Gemeindearbeiten 
und dem Kulturausschuss, in 
dessen Händen die Organisation 
lag. Ideen für Erntedank 2020 
werden gerne angenommen.
Roswitha Pendzinsky

Marion, was verbindet dich besonders mit Bredenbek? 

Ich bin als ‚Jens Frau‘ nach Bredenbek gekommen. Eigentlich 
nach Kronsburg! Denn wir bezeichnen uns sehr gern als Krons-
burger! Hier fühle ich ich sehr wohl. Ich bin die Frau an Jens Seite 
und habe ihn immer sehr gern bei all seinen Vorhaben unter-
stützt. Sei es betrieblich oder ihm den Rücken frei gehalten für 
seine Ehrenämter, die ihm sehr wichtig sind. Eingebracht habe 
ich selbst mich intensiv 8 Jahre in den Kirchenvorstand. Und das 
sehr gerne.
Zudem sind unsere 4 Kinder hier zur Grundschule gegangen 
und es ist einfach toll, dass wir die Grundschule noch haben. Zu 
unserer Zeit waren die Klassen noch sehr klein, z.T. nur 9 oder 
14 Schüler, das war schon super! Es war eine sehr schöne Zeit. 
Sportverein und Kaufmann sind auch vor Ort, was auch nicht 
überall der Fall ist, sie bereichern das Dorfleben noch zusätzlich.
Kurze Wege und alles was man braucht.....das wollen wir nicht 
missen!

Liebe Marion, lieber Jens,

Albert Einstein hat einmal gesagt: Erfolg kommt dann, wenn du 
liebst, was du tust. Diese Lebensweisheit wurde mir durch euch 
mit diesem Klönschnack vermittelt. Vielen Dank und alle Gute, 
Sünje

Klönschnack mit Marion und Jens Hartmann Vorstellung Frau Meihs

Kostenloses WLAN im Feuerwehrgerätehaus 

Seit kurzem gibt es im/um Feuerwehrgerätehaus Bredenbek das 
kostenlose WLAN „SH_WLAN“.

Einfach SH_WLAN auswählen, und ohne E-Mail oder Passwor-
teingabe sofort lossurfen.
https://www.sh-wlan.de/ 



auf der riesigen Verkaufsfläche können Pferdeliebhaber mehr 
als 25.000 Artikel rund ums Pferd kaufen.

Krämer Pferdesport erwartet rund 7.000 Reiter vorwiegend aus 
dem nördlichen und mittleren Schleswig-Holstein, aber auch 
Besucher aus Dänemark. Neben Rabatt-Aktionen, Verlosungen 
und Gewinnspielen sind auch Pferdeshows und Lehrbeiträge 
geplant.

Befüllt wird der MEGA STORE Bredenbek vom 650 km entfernten 
Zentrallager des Pferdesportspezialisten in Hockenheim – und 
das wird auch täglich während der Eröffnungstage so sein. Ein 
ausgeklügeltes Warenwirtschaftssystem und die Krämer LKW-
Flotte sorgen dafür, dass jeder Artikel, der bis 18 Uhr verkauft
wurde, am nächsten Morgen wieder im Regal liegt.

Die offizielle Eröffnung findet schon am Mittwoch, dem 6. 
November, um 16 Uhr, statt. Angekündigt hierzu haben sich 
bereits der Staatssekretär im Wirtschaftsministerium, Dr. 
Thilo Rohlfs, Bürgermeister Thorsten Schwanebeck und der 
Geschäftsführer des Pferdesportverbandes Schleswig-Holstein, 
Matthias Karstens. Hierzu sind alle Pferdefreunde herzlich 
eingeladen. Nach der etwa halbstündigen Eröffnung beginnt 
dann der Verkauf mit dem sogenannten „Warm-Up“. An den drei 
Eröffnungstagen hat der MEGA STORE jeweils von 9 bis 19 Uhr 
die Pforten offen

Genaueres und Uhrzeiten findet man unter

kraemer.de
MEGA STORE Bredenbek / Kiel
Felder Str. 1
24796 Bredenbek
A 210 – Ausfahrt 4 Bredenbek

Alle fiebern dem Start entgegen

Eröffnung vom 7.-9. November

Die Reiterinnen und Reiter aus Mittel- und Nord-Schleswig-
Holstein scharren schon ungeduldig mit den Hufen, denn sie 
warten auf ihren Krämer MEGA STORE, der von Donnerstag, 
7., bis Samstag, 9. November, in Bredenbek, zwischen Kiel und 
Rendsburg, eröffnet wird. Bisher hatten die Pferdefreunde längere 
Anfahrtswege bis nach Henstedt-Ulzburg oder bis Reinfeld zu 
fahren, um in einem Krämer MEGA STORE einzukaufen. Ab 7. 
Noember können die Reiterinnen und Pferdebesitzer also ihr 
Einkaufserlebnis in nächster Nähe, unmittelbar an der A 210, 
Ausfahrt Bredenbek, genießen.

Die Vorbereitungen für den 
neuen Reitsport MEGA STORE 
in Bredenbek laufen auf 
Hochtouren: Seit mehreren 
Wochen räumt Marktleiterin 
Yvonne Ohlsen zusammen mit 
ihrem Team die Ware ein. „Es 
gibt noch viel zu tun“, sagt Frau 
Ohlsen, während sie einen Sattel 
ins Regal hängt.

Krämer wurde ursprünglich vor 50 Jahren als Versandhandels-
firma gegründet. Mehr als drei Jahrzehnte verschickte man 
fleißig Utensilien für Reiter und Pferd in Paketen. Erst 2003 
wurde der erste MEGA STORE in Betrieb genommen. Insgesamt 
ist Bredenbek das 39. Einkaufs-Eldorado des Branchenprimus 
in Sachen Pferdesport.

Die bauliche Anlage im Gewerbegebiet Bredenbek-Bovenau-
Felde an der A 210 wurde in nur 9 Monaten Bauzeit fertiggestellt. 
Auf dem Gelände finden nicht nur 79 PKW Platz, sondern auch 
Pferdetransporter und Gespanne. Auch an den Eröffnungstagen 
wird genügend Parkraum zur Verfügung stehen, damit die 
Besucher kurze Wege haben.

Die Mitarbeiter des europäischen Marktführers sind derzeit 
damit beschäftigt, den MEGA STORE mit einer Verkaufsfläche von 
1.200 m² in einen verkaufsfähigen Zustand zu versetzen. Jeder 
Artikel muss seinen Platz in den ansprechenden Verkaufsräumen 
finden. Das Verkaufsprogramm vor Ort unterscheidet 
sich übrigens nicht vom riesigen Katalogangebot des 
Reitsportspezialisten. Reithosen, Jacken, Sättel, Pferdegeschirre: 

www.freiewaehler-bredenbek.de

fand der erste Schulentwicklungstag in der Grundschule 
Bredenbek statt. Dort ging es darum, mit dem Lehrerkollegium, 
den Elternvertretern, der Gemeindepolitik und den Betreuern 
des Elternvereins ‚Betreute Grundschule e.V.‘ ein Konzept einer 
‚Offenen Ganztagsschule in Bredenbek‘ näher zu bringen und 
inhaltlich zu füllen. Ein interessanter und inhaltlich sehr gefüllter 
Arbeitstag nahm um 16.30 Uhr sein Ende. Alle Beteiligten 
waren sich m.E. im Anschluss einig, dass der Weg einer 
gemeinschaftlichen Konzepterarbeitung unter dem ‚Dach der 
Schule‘ der richtige Weg ist. Es wurde eine Steuerungsgruppe 
erarbeitet, welche sich am 12.11.2019 zur weiteren Erarbeitung 
des Konzeptes  trifft. Nun ist es auch Aufgabe der Kommunalpolitik 
dieses Vorhaben konzeptionell zu begleiten und zu unterstützen. 
Der Sozial- und Gemeindepartnerschaftsausschuss wird sich  
weiterhin in Zusammenarbeit mit der Schule und den Eltern  
dieser Thematik annehmen. (SP)

Auf der letzten Gemeindevertretersitzung am 24.09.19 wurde 
Nadine Mandau (bürgerliches Mitglied, CDU) einstimmig zur 
neuen Vorsitzenden gewählt. Herzlichen Glückwunsch Nadine! 
Ich begrüße deine Entscheidung sehr, wünsche dir gutes 
Gelingen und unterstütze dich als Ausschussmitglied dabei sehr 
gerne. Mit Ernst-Jürgen Krey erfolgte auf Vorschlag von der SPD 
eine Ausschussneubesetzung. Auch dir, Ernst-Jürgen, wünsche 
ich in unserer ‚Damenrunde‘ gutes Gelingen. Während meiner 
Tätigkeit als Vorsitzende von Juni 2018 bis Juni 2019 hat der 
Ausschuss viele Themen auf den Weg gebracht. Dazu gehört:

• Die Jugendarbeit: Die Jugendbeauftragte Sandra Christoph  
  wurde gewählt und ein Jugendtreff unter der Leitung von 
  Mathis Wallus und Niko Westphal ist entstanden.

• Die Arbeit mit Menschen mit Einschränkungen: Frau Nicole 
  Staats wurde zur Beauftragten gewählt.

• Die Arbeit mit Senioren: Herr Peter Weißenfels wurde  
  zum Beauftragten gewählt und ein Seniorensprechtag ist 
  entstanden.

• Die Sportentwicklungsplanung: Frau Andrea Gellert leitet eine 
   Arbeitsgruppe zur Konzepterarbeitung der weiteren Planungen  
  (u.a. Bedarfsermittlung Sporthallenneubau)

• Die schöne Tradition der Fortsetzung eines Dorffestes wurde 
  umgesetzt.

• Die Gemeindepartnerschaftspflege wurde fortgesetzt.

• Die Schulentwicklungsplanung: Im Februar 2019 erfolgte 
auf der Sozial- und Gemeindepartnerschaftsausschusssitzung   
durch die Serviceagentur ‚Ganztägig lernen in S-H‘ in 
Kooperation mit dem Land S-H eine Information zur 
Konzepterarbeitung einer ‚Offenen Ganztagsschule‘ in 
Schleswig-Holstein. Diese wurde von vielen Eltern besucht. 
Anschließend erfolgte eine Bedarfsermittlung der Grundschule 
Bredenbek, welche den Anstoß dafür gab, dass am 12.6.2019   
per Schulkonferenzbeschluss die ‚Offene Ganztagsschule in   
Bredenbek‘ von Seiten der Schule beschlossen wurde. Damit    
wir die Bredenbeker Grundschule auch weiterhin zukunftsfähig 
  halten können und der Vor- und Nachmittagsbereich nicht    mehr 
getrennt voneinander betrachtet, sondern gemeinschaftlich 
unter der Regie der Schule und des Schulträgers, unterstütze 
ich die Entscheidung sehr. Auch Fördergelder durch das Land 
sind nach einer Konzepterarbeitung zugänglich. Am 16.9.2019 

Der Sozial- und Gemeindepartnerschaftsausschuss mit 
neuem Vorsitz

Krämer Team Bredenbek räumt ein

Scheller
Kieler Str. 2 · 24796 Bredenbek · Tel.: 04334 189321
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Doch noch nicht genug der Ehre!

Auch beim „Minqin Desert Sculpture Park 2019“, dem größten 
Wüstenskulpturenpark der Welt in der Wüste Gobi, durfte Jörg 
Plickat als einziger deutscher Künstler eine seiner Skulpturen 
ausstellen. Allein zur Eröffnung des Skulpturenparks kamen 
über 40.000 Menschen.

Anlässlich des Jubiläums „500 Jahre Michelangelo“ und des 65. 
Geburtstags von Jörg Plickat hat die italienische Stadt Seravezza 
unserem Künstler aus Bredenbek eine große Einzel-Ausstellung 
gewidmet. Jörg Plickats Skulpturen, die er alle hier in seiner 
Bredenbeker Werkstatt gefertigt hat, waren den ganzen Sommer 
über im gesamten Stadtzentrum von Seravezza ausgestellt. 
Seravezza ist für eine reiche Kulturgeschichte bekannt, und 
für die vielen Künstlerinnen und Künstler, die in Seravezza und 
Umgebung leben. Michelangelo schuf hier vor 500 Jahren seine 
Meisterwerke für die Medicis. Wir freuen uns sehr für Jörg, dass 
ihm diese große Ehre zuteil wurde. Weit über 100.000 Menschen 
haben die Ausstellung der Skulpturen von Jörg Plickat besucht. 
Wer die Ausstellung in Seravezza verpasst hat, kann seine 
eindrucksvollen Skulpturen natürlich auch bei uns in Bredenbek 
auf der „Koppel der Künste“ bestaunen – leider ohne das 
mediterrane Flair , aber dafür vielleicht bei einer steifen Brise im 
schönen, norddeutschen Herbst.

Jörg Plickat – Weltbekannte Kunst „Made in 
Bredenbek“

Als neuer Gemeindearbeiter möchte ich mich - Markus 
Kosbab - kurz vorstellen.

41 Jahre jung, verheiratet zwei Töchter und seit 11 Jahren 
in Bredenbek wohnend, freue ich mich auf die vielfältigen 
Aufgaben hier in Bredenbek.
Nach meiner Ausbildung zum Bau-/und Möbeltischler war 

ich als Soldat auf Zeit bei 
der Bundeswehr tätig. Und 
nach der Rückkehr in die 
zivile Wirtschaft war ich im 
Bereich Materialversorgung / 
Transport im engen Verbund 
mit Handwerkern beschäftigt.
Ausschlaggebend für meine 
Bewerbung war die große 
Vielfalt, die der Beruf des 
Gemeindearbeiters mit sich 
bringt und dass die Arbeit für 

die Menschen der eigenen Wohn-Gemeinde einen Wert hat.
Gerne dürfen sie mich ansprechen, wenn sie Fragen,
Anregungen, Ideen, Vorschläge oder Probleme haben bei 
denen ich in meiner Funktion als Gemeindearbeiter behilflich 
sein kann.

Viele Grüße
Markus Kosbab

Vorstellung neuer Gemeindearbeiter

Ein farbenfrohes Bild mit fantasievollen Kostümen, Hexenbesen 
und zotteligem Gefieder hat sich vom 22.05.19 - 25.05.19 in 
der Grundschule Bredenbek geboten. Unsere Kids der 3. und 4. 
Klasse haben das Musical „Die kleine Hexe“ aufgeführt. Frühzeitig 
begannen für die Schüler, Lehrer und Eltern die Vorbereitungen. 

Es wurden Bühnenbilder, Requisiten und Kostüme in 
Eigenregie hergestellt. Der Prozess bis zur Aufführung ist immer 
anstrengend und zeitintensiv, aber er hat sich auf jeden Fall 
gelohnt. Die Lernerfahrung des Zusammenspiels in einem
Musical sind genauso wichtig wie alle anderen Schulfächer. 
Es folgte eine begeisternde, einstudierte Aufführung mit 
schwungvollen Chorbeiträgen und spannenden, humorvollen 
Sprechszenen. Einen tosenden Applaus und ein großes 
Dankeschön an alle Mitwirkenden. 
(Text: Doreen Schauer)

Es war wieder Musicalzeit in der Grundschule 
Bredenbek

„Rund um den Fuß“
Tanja Kulbe
med. geprüfte Fußpflege
Praxis Klein Königsförde
Tel. 04334 18 28 60
www.fusspflege-tanja-kulbe.com
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Schnüpperle - 24 Geschichten zur Weihnachtszeit von 
Barbara Bartos-Höppner

Schnüpperle hat´s gut. Der fünfjährige liebenswerte kleine 
Bengel, der sich die Kinderherzen immer wieder erobert, 

wächst in einer glücklichen Familie 
auf, umgeben von Vater und Mutter 
(die meinen Quatsch muss auch mal 
sein!), der älteren Schwester Annerose 
(die schon zur Schule geht) und der 
resoluten Oma mit einem Herz für 
Kinder. Schnüpperle kann es kaum 
erwarten bis zum Weihnachtsfest. 
Und damit ihm die Zeit nicht zu 
lang wird, hat ihm die Mutter einen 
Adventskalender besonderer Art 

gebastelt. Mit einer Geschichte für jeden Dezembertag bis zum 
Heiligen Abend lässt sich die Spannung aushalten…

Redaktions-Buch-Tipp für Kinder zur Weihnachtszeit 

Der Ortsverein hat sich auch dieses Jahr wieder eine Menge für 
seine Mitglieder einfallen lassen.
Bei strahlendem Sonnenschein und reger Teilnahme traf man 
sich am 17.4. zum jährlichen Osterfrühstück.  Das Buffet hat-
te wieder viel zu bieten. Selbstgemachte Leckereien, wie zum 
Beispiel Marmelade, Honig, Salat, Brot und Brötchen kamen 
sehr gut an. Besonders beliebt war der Obstsalat mit Eier- und 
Schokolikör. 
Am 8.5. ging es bei trockenem Wetter in die ‚graue Stadt am 
Meer‘ nach Husum. Nach einer kleinen ‚Irrfahrt‘ hinterm Deich 
waren wir dann an der Aarlauer Schleuse, wo wir uns mit lecke-
rem Apfelkuchen und Sahne erholen konnten. Anschließend 
ging es nach Husum, dort war der Aufenthalt zur freien Verfü-
gung. Zum Abschluss gab es leckere Fischbrötchen beim Fisch-
haus ‚Loop‘.
Am 22.6. gab es, natürlich wieder bei strahlendem Sonnenschein 
und reger Teilnahme, Kaffee und Kuchen bei den Kortens  im 
Garten. Nach der Sommerpause ging es dann am 27.09. zu einem 
Klönnachmittag ins Cafe Zeit nach Westensee. Alle waren begeis-
tert von den leckeren Torten. Vielen Dank an Frau und Herrn Kahr-
au, die eigens für uns an dem Tag geöffnet und gebacken hatten. 
Alle Veranstaltungen waren sehr schön. An dieser Stelle möchte 
ich mich bei allen Beteiligten herzlich bedanken und freue mich 
auf viele weitere schöne Begegnungen. 
(Text: Elke Korten, Vors. Ortsverein DRK Bredenbek-Krumm-
wisch)

Folgende Termine stehen an:

23.10.19	 Gewürzmuseum Hamburg
13.11.19	 Weihnachtsbasteln im Dörpshus Krummwisch
04.12.19	 Weihnachtsfeier im Dörpshus Krummwisch
15.01.20	 Jahreshauptversammlung
19.02.20	 Stuhlgymnastik mit Frau Krambeck aus Bovenau 

(anschl. Kaffee und Kuchen)
xx.03.20	 Modenschau in Itzehoe (exakter Termin folgt)
17.04.20	 traditionelles Osterfrühstück

SERAVEZZA – WÜSTE GOBI – BREDENBEK
Ein Mekka für kunstinteressierte Menschen aus aller Welt – dank 
Jörg Plickat. (KS)

DRK Bredenbek/Krummwisch auch 2019 wieder 
on Tour

Jörg Plickat – Weltbekannte Kunst „Made in 
Bredenbek“

Büchertauschregal im Bredenhuus

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 12.00 – 18.00 Uhr

Wie funktioniert das? 
Buch aussuchen, lesen und wieder 
zurückbringen.
Oder…
Buch aussuchen, behalten und dafür 
ein anderes hinstellen.
Oder…
Buch spenden.
Viel Spaß beim Schmökern!
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Termine
4.1.2020 Einsammeln der Tannenbäume durch die Jugendfeuerwehr ab 10:00 

Uhr (innerhalb Bredenbeks)

11.1.2020 Tannenbaumbrennen am Walcott-Huus

17.1.2020 Jahreshauptversammlung Freiwillige Feuerwehr Bredenbek

19.1.2020 Neujahrsempfang der Gemeinde Bredenbek

01.2.2020 10. Eisstockschiessen im Wallcott-Huus

21.3.2020 Bambinibörse in der Turnhalle

jeden 1. Mittwoch 
im Monat
15:00 - 16:00 Uhr

Seniorensprechstunde im Bredenhuus

jeden 1. Freitag 
im Monat

ab 19:30 Uhr öffentlicher Herrenstammtisch im Adelfes

jeden2. Freitag
im Monat

ab 19:30 Uhr öffentlicher Frauenstammtisch im Adelfes

jeden Mittwoch
18:00 - 20:00 Uhr

Jugendtreff im Bredenhuus

jeden Mittwoch
17:00 - 18:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde
im Bürgermeisterbüro
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